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Liebe Pfarrgemeinde!

Jedes Jahr stimmen wir uns in den Tagen der 
Fastenzeit auf das österliche Fest ein. Wie kann 
dies aussehen? In einem bekannten Wort von 
Antoine de Saint-Exupery heißt es: „Wenn du 
ein Schiff bauen willst, beginne nicht damit, 
Holz zusammen zu suchen, Bretter zu schneiden 
und die Arbeit zu verteilen, sondern erwecke in 
den Herzen der Menschen die Sehnsucht nach 
dem großen und schönen Meer.“ Dies kann eine 
Basis sein im Blick auf Ostern. Es ist wichtig, 
ein großes Ziel vor Augen zu haben und ernst-
hafte Schritte zu wagen. Die österliche Bußzeit 
eröffnet die Chance zur Umkehr und Erneue-
rung. Es gibt die Möglichkeit, eine innere Ver-
tiefung des persönlichen Lebens zu erreichen. 
Unsere Sehnsucht nach Glück, innerer Zufrie-
denheit soll sich in unserem spirituellen Leben 
auswirken. Es wäre wohl eine große Aufgabe, 
Gott in unserem Inneren einen Platz zu geben, 
damit er in uns wirken kann, wie es seinem Plan 
entspricht. 

Wie sieht es bei uns aus?
Vieles ist überfüllt, dass keine Chance besteht, 
wirklich Neues wachsen zu lassen. Den Ort der 
Stille finden – darauf kommt es an. Ohne diesen 
wird Gott nicht bei uns eintreten können. Wenn 
wir ihm genug Möglichkeiten für sein Wirken 
geben, wird er uns zeigen, was für uns wichtig 
ist. Dies kann uns auch den Blick für unsere Mit-
menschen öffnen. Gottes Zusage an uns Men-
schen, von ihm bedingungslos angenommen und 
geliebt zu werden, schenkt uns die Kraft fürei-
nander da zu sein. Er lenkt unseren Blick auf das 
Gute in unseren Mitmenschen, weil auch sie auf 
dieselbe Weise von ihm geliebt sind, weil wir alle 
seine Geschöpfe sind. Es wäre wünschenswert, 
das Gute im Anderen zu sehen, miteinander eine 
Zukunft zu bauen, in der wir füreinander da sind.

Eine gute Vorbereitung und viel österliche Freude.
Ihr Seelsorger
Kurt Gatterer

Umkehr und 
Einstimmung auf Ostern

Fastentuch aus 
der Pfarre 
Villach - 
Heiligenkreuz



Das Datum des Osterfestes hängt mit dem jüdischen 
Zeit- und Festtagskalender zusammen. Dort began-
nen die Monate jeweils mit dem Tag des Neumondes. 
Der erste Monat nach Frühlingsanfang hieß NISAN. 
Am 14. Nisan, dem Vollmondtag dieses Monats, fei-
erten die Juden ihr Osterfest – Pascha – zur Erinne-
rung an die Errettung aus Ägypten. 
Den genauen Termin dieses Festes beschloss das 
Konzil von Nizäa (325). Ostern wird alljährlich 
am Sonntag nach dem ersten Frühlingsvollmond  
gefeiert.
Es ist das zentrale Fest der Christenheit. 
Wir gehen den Weg des Sohnes Gottes nach. Dieser 
führt ihn zum Tod am Kreuz. Gott aber hat ihn auf-
erweckt – in ein neues Leben.
Dies ist für unseren Glauben von großer Bedeutung. 
Nicht nur das ganze Neue Testament hat die Aufer-
stehung zum Zentrum, fast jede Kirche ist nach Os-
ten hin gerichtet, denn mit dem Aufgang der Sonne 

Dreikönigsaktion in unserer Pfarre

Am 27., 28. und 29. Dezember waren die Sternsin-
ger in unserer Pfarre unterwegs. Sie haben in den 
weihnachtlichen Festtagen die Botschaft des men-
schgewordenen Sohnes Gottes in den Wohnungen 
und Häusern unserer Pfarre verkündet. Sie haben 
auch auf die soziale Not in vielen Teilen unserer 
Welt hingewiesen und für die Ärmsten um Spen-
den gebeten. Das Sammelergebnis betrug € 9.500,-
- Euro. Wir danken allen Spendern für ihre Unter-
stützung.

Am Fest der Heiligen Dreikönige haben die Stern-
singer mit ihren Liedern den Besuchern eine große 
Freude bereitet.

OSTERN – Geschichte und Bedeutung

Vorstellung der Firmlinge
Am Sonntag, den 14. Jänner stellten sich 15 Firmlinge 
unserer Pfarrgemeinde vor. In diesem Sakrament wird 
den jungen Christen Gottes Hl. Geist geschenkt. Mit 
einem sichtbaren Zeichen haben sie um Unterstützung 
und Begleitung durch unserer Pfarrgemeinde gebeten. 
Mit selbstgebastelten Kärtchen, die sie an die Gottes-
dienstbesucher verteilten, baten sie um das Gebet für 
ihren zukünftigen Lebensweg. 

Wir wünschen unseren Firmlingen viel Freude in der 
Vorbereitungszeit und positive Erfahrungen für ihren 
Weg als gefirmte Christen.

verbindet sich symbolisch die Auferstehung Jesu, 
der als Sonne der Gerechtigkeit besungen wird.
Die Botschaft der Auferstehung schenke uns Freude 
und Zuversicht in den österlichen Tagen.

Ein Dankeschön den Kindern und Jugendlichen für ihren 
Einsatz. Auch allen Begleitern und den Köchinnen und 
Helferinnen für die ausgezeichnete Versorgung der Stern-
singer ein herzliches Vergelt’s Gott.



Familienmesse
Wir stellen bei unseren Feiern mit den 
Familien in den letzten Monaten das 
Leben eines Heiligen dar.
Am Sonntag, 28. Jänner feierten wir 
das Fest von Johannes Don Bosco.
Als Patron der Jugend trat er der Ju-
gendarbeitslosigkeit, dem Analphabe-
tismus, der Kinderarbeit und der Aus-
beutung junger Menschen entgegen. 
Mit seiner pädagogisch-pastoralen 
Arbeit setzte Don Bosco neue Maß-
stäbe. Frau Religionslehrerin Jasmine 
Fuchs stellte den Besuchern, den Erst-
kommunionkindern und Firmlingen 
die besonderen Charismen dieses Hei-
ligen vor. Möge sein Lebensmotto uns 
hilfreich sein:

„Hilfe, wenn die Ohren nicht mehr alles hören“

Besser hören leichter gemacht; Information und 
Gebote für den Umgang mit gehörgeschwächten 
Menschen. 

Schlechtes Hören hat knapp 1000 Folgen. Der Vortrag 
zeigt Auswege auf und erklärt fünf wichtige Schritte zu 
einem besseren Hören und Verstehen.

Zum Vortragenden: Reinhold Pölsler (74), ist seit Kind-
heit mittelgradig hörbehindert (halb taub). Er hat in den 
letzten 30 Jahren viel Wissen aus Fachbüchern sowie 
Gesprächen mit Ärzten, Fachleuten und Betroffenen 
gesammelt. Seit 2010 bietet er ehrenamtlich kostenlose 
Beratung und Vorträge für Menschen, die nicht (mehr) 
gut hören, an.

am Mittwoch, 10. April 2024 um 14 Uhr 
im Pfarrsaal Hl. Dreifaltigkeit.

„Fröhlich sein, Gutes tun und die Spatzen pfeifen lassen!“

Besonderer Dank gilt Frau Schabus mit ihrer Musikgruppe und Frau 
Religionslehrerin Jasmine Fuchs für die Gestaltung des Gottesdiens-
tes. Im Anschluss gab es viele nette Gespräche beim Pfarrkaffee.
(Kurt Gatterer)



Der nächste Pfarrbrief erscheint
voraussichtlich Anfang Juni!

Regelmäßige Gottesdienste:
• 10.15 Uhr Sonntag Pfarrkirche
•  17.00 Uhr Mittwoch Kapelle – Rosenkranz

(18.00 Uhr Sommerzeit)

•  17.00 Uhr Donnerstag Kapelle – Winterzeit
(18.00 Uhr Sommerzeit)

•  17.00 Uhr Samstag Pfarrkirche – Winterzeit
(18.00 Uhr Sommerzeit)

!! Von Mai bis September um 18.00 Uhr 
in der Kapelle in Warmbad !!

Kanzleistunden:
Pfarrer:  Donnerstag, 15 bis 17 Uhr!!

nach telefonischer Vereinbarung 
(04242 57101 bzw. 0676 8772 8714)

Pfarrsekretärin:  Montag:
09.00 – 11.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr
Dienstag: 14.00 – 16.00 Uhr

Impressum: Herausgeber und für den redaktionellen Inhalt verantwortlich:  
Pfarre Heiligste Dreifaltigkeit, Paulapromenade 18, 9500 Villach. 
Telefon und Fax: 57101. 
E-Mail: villach-hldreifaltigkeit@kath-pfarre-kaernten.at
Internet: www.kath-kirche-kaernten.at/pfarren/pfarre/C3253
Verlag und Anzeigen: Santicum Medien GmbH, Kasmanhuberstraße 2, 
9500 Villach. Telefon 0650-310 16 90 oder 04242-30795.

TERMINE
Gemeinsame Kreuzwege 
der Villacher Stadtpfarren 
Wir beten den Kreuzweg jeden Fa-
stensonntag um 14 Uhr auf dem Kal-
varienberg / Obere Fellach.
Sonntag, 03. März 2024 erfolgt die 
Gestaltung durch unsere Pfarre.

Heilig-Haupt-Andacht 
in der Stadthauptpfarrkirche 
Villach-St. Jakob 
Sonntag, 10. bis Sonntag, 17. März 2024 täglich
18.30 Uhr Rosenkranz mit Novenengebet
19.00 Uhr Festmesse mit Predigt

Osterbasar
Sonntag, 24. März – Palmsonntag – nach dem Gottesdienst 

Gottesdienstordnung
So 25.02.  2. Fastensonntag – Familienfasttag

10.15 Uhr Gottesdienst der Pfarrgemeinde
 Wir unterstützen mit dem Sonntagsopfer die 
Anliegen des Familienfasttages. Nach dem  
Gottesdienst wird eine Fastensuppe angeboten.

Die Karwoche
So 24.03.  PALMSONNTAG 

09.30 Uhr Palmweihe mit Palmprozession 
 - St. Johanner Kircherl anschl. Prozession
und Gottesdienst mit Leidensgeschichte in
der Pfarrkirche

Do 28.03. GRÜNDONNERSTAG 
19.00 Uhr Feier des letzten Abendmahls 

Fr 29.03. KARFREITAG 
15.00 Uhr Kreuzweg Pfarrkirche  
19.00 Uhr Karfreitagsliturgie 

Sa 30.03. KARSAMSTAG
07.00 Uhr Feuersegnung
Speisensegnungen:
14.00 Uhr Feuerwehr Judendorf
15.00 Uhr Pfarrkirche
16.00 Uhr Warmbad Kapelle

Beginn der Sommerzeit

So 31.03. OSTERSONNTAG 
05.00 Uhr Feier der Auferstehung
10.15 Uhr Gottesdienst der Pfarrgemeinde 

Mo 01.04. OSTERMONTAG
10.15 Uhr Gottesdienst der Pfarrgemeinde

So 07.04. 2. Sonntag der Osterzeit
10.15 Uhr Pfarrgottesdienst
 - Sendungsfeier der Firmlinge und Segnung
der Glaskreuze

So 21.04. 5. Sonntag der Osterzeit
10.15 Uhr Feier der Erstkommunion

So 05.05. 6. Sonntag der Osterzeit
10.15 Uhr Familiengottesdienst

Do 09.05. Christi Himmelfahrt
10.15 Uhr Gottesdienst der Pfarrgemeinde 

So 19.05. Pfingstsonntag
10.15 Uhr Gottesdienst der Pfarrgemeinde

Mo 20.05. Pfingstmontag
10.15 Uhr Gottesdienst der Pfarrgemeinde

So 26.05. Dreifaltigkeitssonntag 
 10.15 Uhr Festgottesdienst 
anschl. Pfarrfest


